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Beschreibung
Das Märchen "Trompas und fünf Königstöchter" oder auch "Trompas und fünf
Prinzessinnen" wurde von Joachim Klinger verfasst.
Der Text umfasst 37 handgetippte Seiten.
Die siebzehn Tuschezeichnungen sind Entwürfe für Illustrationen, und wurden später durch
andere Illustrationen ersetzt.
Das Märchen "Trompas und fünf Prinzessinnen" ist die Fortsetzung von "Trompas aus dem
grauen Hut".
Im Märchenland wurde Trompas, der sich zum Herrscher gemacht hatte, in einen
Zauberschlaf versetzt, entmachtet und gefangen genommen.
Aus diesem Gefängnis hat ihn Fabian, ohne es zu wollen, herausgeholt, in dem er ein Bild
von ihm gemalt hat.
Trompas gelobt Besserung und fleht Fabian an, mit ihm ins Märchenland zurückzukehren.
Dieses Mal will der geläuterte Trompas nicht das Märchenland beherrschen, sondern eine
Frau finden, eine Familie gründen und Gutes tun.
Sie begegnen den Wickelbärten, dem Drachen Dagobert Feuerstoß, Einbein-Dreiblick, drei
verzauberten Hunden und dem Zauberer Wetterstrahl, und machen die Bekanntschaft der
fünf Prinzessinnen.
Doch keine der Prinzessinnen kommt für Trompas Brautwerbung in Frage. Nach vielen
Abenteuern kehren Trompas und Fabian zurück zu der Hagebuttenmutter mit ihren fünf
Kindern.
Sie nimmt Trompas Antrag an, und er hat sein Glück gefunden.

Grunddaten

Material/Technik: Tusche, Papier
Maße: H 21 cm, B 15 cm
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Ereignisse

Gezeichnet wann 1988
wer Joachim Klinger (1932-)
wo

Schlagworte
• Abenteuer
• Familie
• Frau
• Herrscher
• Illustration
• Kind
• Prinz
• Tuschezeichnung
• Zauberer
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